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Wir freuen uns, Sie am  
 
Donnerstag, 26. März 2020, um 20.00 Uhr 
im Singsaal Hubschulhaus, Steckborn 
 
zur Primarschulgemeinde-Versammlung zu begrüssen. 
 
 
__________________________________________ 
 
Jahresrechnung 2019 
Budget 2020 
__________________________________ 
 
 
Traktanden:  
       
 
 

1. Protokoll der Gemeindeversammlung vom 28. März 2019  
  
2. Informationen zur Jahresrechnung 2019 

 
3. Genehmigung der Jahresrechnung 2019 und der Gewinnverwendung 
 
4. Informationen zum Budget 2020 

 
5. Genehmigung des Budgets 2019 mit einem Steuerfuss von 47 Prozent 

 
6. Mitteilungen 
 
7. Umfrage  
 
 
 
 
 
 
 

Wir freuen uns auf Sie.  
 
 
 
Die Primarschulbehörde     Steckborn, 24. Februar 2020 
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Werte Steckbornerinnen und Steckborner 
 
Mit der vorliegenden Botschaft laden wir Sie herzlich zur Teilnahme an unserer Ge-
meindeversammlung ins Hubschulhaus ein. Gerne geben wir Ihnen dort ergänzende 
Auskunft über unsere Strategien und Überlegungen. Wir freuen uns, Sie an der Ver-
sammlung begrüssen zu dürfen. 
 
 
Für den eiligen Leser 
 
Erfolgsrechnung 2019 
Die Rechnung schliesst mit einem Vorschlag von Fr. 8'291.80 ab. Dies trotz eines budgetier-
ten Rückschlags von Fr. 198’000.-. Verantwortlich für diesen erfreulichen Abschluss sind vor 
allem die höher als budgetiert ausgefallenen Steuererträge sowie ein geringerer Aufwand im 
Schulbetrieb. Die Behörde beantragt, den Gewinn in das Eigenkapital einzubuchen.  
  
Bilanz per 31.12.2019 
Erfreulicherweise konnten wir auch dieses Jahr ohne Finanzverbindlichkeiten (Darlehen) über-
brücken. Das Verwaltungsvermögen hat um Fr. 117‘379.30 abgenommen (Abschreibungen 
Feldbachhallen). Auf der passiven Seite verringert sich das Konto Fonds nach den getätigten 
Investitionen und den budgetierten Einlagen um netto Fr. 580'979.29. 
 
Geplante Investitionen 2020 
Um die Luftreinhalteverordnung einzuhalten, stehen im Feldbach der Ersatz eines Heizkessels 
und der Filteranlage an. Die Kosten von total Fr. 410'000.- werden je zur Hälfte auf die Se-
kundar- und die Primarschule verteilt. Der Betrag kann dem Fonds Baufolgekosten entnom-
men werden. Die Erfolgsrechnung wird dadurch in Zukunft nicht belastet und es sind keine 
Abschreibungen in den Folgejahren notwendig. 
 
Budget 2020 
Das überarbeitete Kantonale Beitragsgesetz bedeutet, dass die Primarschule Mehrabgaben 
von rund Fr. 107'000.- leisten muss. Die Primarschulbehörde beantragt daher, den Steuerfuss 
von 45% auf 47% zu erhöhen. Sofern die Gemeindeversammlung der Sekundarschule dem 
Antrag zustimmt, wird diese Erhöhung durch die Steuerfusssenkung der Sekundarschule aus-
geglichen. 
Das Budget 2020 rechnet mit einem Aufwand von Fr. 4'759'280.- und einem Ertrag von 
Fr. 4'484’280.-. Das ergibt einen budgetierten Rückschlag von Fr. 275'000.-. Durch das vor-
handene Eigenkapital von rund Fr. 1,8 Mio. ist dieser Rückschlag jedoch verkraftbar. 
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Jahresbericht der Schulpräsidentin 
 
Geschätzte Stimmbürgerinnen und Stimmbürger 
 
Bereits ist ein Jahr vergangen, seit ich im März 2019 das Amt als Schulpräsidentin übernommen 
habe. Dank der grossen Unterstützung aller Mitglieder aus der Verwaltung konnte ich mich die letz-
ten Monate gut in die verschiedenen Themenbereiche einarbeiten. Die Arbeit an der PS Steckborn 
bereitet mir grosse Freude und die Zusammenarbeit mit dem Team empfinde ich als sehr gewinn-
bringend und spannend. An dieser Stelle möchte ich mich nochmals ganz herzlich für Ihre Stimme 
und Ihr Vertrauen bedanken. 
 
Schulbehörde 
Mit der Wahl von Renate Knott und Daniel Eberle konnten im August zwei neue Mitglieder im Be-
hördenteam begrüsst werden. Auch sie sind gut gestartet und ergänzen die bestehende Behörde 
optimal. Gemeinsam streben wir den Erhalt einer zukunftsorientierten und qualitativ guten Schule 
an und wollen alles daran setzen, die guten Strukturen unserer Schule zu erhalten und für den Un-
terricht auch weiterhin optimale Rahmenbedingungen zu schaffen. 
 
Finanzielles 
Im vergangenen Jahr beschäftigte uns im Besonderen das überarbeitete Beitragsgesetz, welches 
den Finanzausgleich unter den Thurgauer Schulen festlegt. Die Erneuerung dieses Gesetzes, das 
seit Januar 2020 in Kraft ist, hat für die zwei Schulgemeinden in Steckborn weitreichende finanzielle 
Konsequenzen. So werden von der Primarschule neu rund Fr. 107'000.– mehr, also total ca.  
Fr. 331'000.– abgeschöpft, während die Sekundarschule deutlich entlastet wird. Um zu verhindern, 
dass diese Mehrabgaben auf Kosten der Steuerzahlenden ausgeglichen werden müssen, waren 
Absprachen bezüglich der Steuerfussanpassungen nötig. Wir sind froh, gemeinsam mit der Sekun-
darschule eine Lösung gefunden zu haben, damit der Gesamtsteuerfuss der beiden Schulgemein-
den für das Jahr 2020 gleich bleibt. 
Weiter erfreulich ist zu berichten, dass die vorgenommenen Investitionen (Heizung, Pausenplatz, 
Ersatz IT-Clients) unter dem budgetierten Kredit liegen. Dies dank gutem Verlauf und den Bemü-
hungen um gute, aber auch kostengünstige Lösungen. Bei der Erneuerung Teerplatz Hub hat vor 
allem auch der Unternehmer mit dem Recycling vor Ort zum guten Ergebnis beigetragen. 
 
Bauliches  
Beim Ersatz der alten Heizung durch eine Anlage mit Wärmepumpe und Erdsonden waren auf dem 
Pausenplatz Hub 11 Bohrungen auf eine Tiefe von ca. 200 m notwendig. Im Kontext der notwendi-
gen Grabarbeiten wurde die vor 10 Jahren zurückgestellte Erneuerung und Neugestaltung des Teer-
platzes ergänzend in Angriff genommen. Zentral waren dabei neben dem gestalterischen Aspekt 
auch eine ökologische Aufwertung und die Versickerungsmöglichkeit des Oberflächenwassers vor 
Ort. Dieses Grossprojekt bedeutete vor allem für unseren Hauswart Rolf Fröhlich und für unseren 
Schulleiter Markus Rüegge einen enormen zusätzlichen Arbeitsaufwand. An dieser Stelle möchte 
ich mich für das grosse Engagement herzlich bedanken.  
 
Pensionierung Rolf Fröhlich 
Die Verabschiedung von Rolf Fröhlich kurz vor Weihnachten bleibt sicherlich nicht nur bei unserem 
langjährigen Hauswart in bester Erinnerung. Mit verschiedenen Darbietungen haben die rund 270 
Kinder vom Kindergarten bis zur 6. Klasse einen würdigen und auch emotionalen Morgen gestaltet. 
Die Feierlichkeiten am Abend mit dem gesamten Primarschul-Team haben diesen besonderen Tag 
abgerundet. Wir wünschen Rolf für seinen verdienten Ruhestand alles Gute. 
 
         Bettina Gasser, Schulpräsidentin 
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Jahresbericht des Schulleiters 
 
Geschätzte Stimmbürgerinnen und Stimmbürger 
 
Wie die Zeit vergeht! Das geht Ihnen ja sicher nicht anders. Ich erinnere mich noch gut, als 
ich mich vor 15 Jahren einfach einmal unverbindlich über die ausgeschriebene Stelle der 
Schulleitung an der Primarschule Steckborn informieren wollte… und nun halte ich für die 
Botschaft zum 15. Mal in einigen Zeilen eine kurze Rückschau auf das vergangene Jahr. 
Was in diesen Zeilen nicht herauskommt, sind die vielen spannenden Gespräche und Dis-
kussionen mit allen involvierten Personen in und rund um die Schule. Immer wieder zu erle-
ben, dass wir alle eine möglichst gute Förderung und Vorbereitung unserer Kinder auf die 
Herausforderungen des Alltags im Auge haben, empfinde ich immer noch als äusserst span-
nend. Ich freue mich, diese Herausforderungen auch im kommenden Jahr mit den ver-
schiedensten Partnern zu bewältigen. 
 
Nachfolgend in Kürze wieder einige Schwerpunkte des vergangenen Jahres: 
 
Personelles 
Nach 25 Jahren als Hauswart an der Primarschule Steckborn wurde Rolf Fröhlich mit einem 
grossen Fest von den Schülerinnen und Schülern und allen Mitarbeitenden Ende Jahr in die 
verdiente Pension verabschiedet und sein grosser Einsatz in diesen vielen Jahren gewürdigt.  
Sein Nachfolger, Patrick Zeuren, hat sich bereits gut eingearbeitet. Wir wünschen ihm eben-
falls viel Befriedigung bei den vielseitigen Herausforderungen. 
Bei den Klassenlehrpersonen gab es auf den vergangenen Sommer zwei Wechsel. Larissa 
Daepp hat im Kindergarten Zelgi die Abteilung von Désirée Gmünder, die in der Zwischen-
zeit Mami wurde, übernommen und Chantal Stäuble die 5./6. Klasse von Cornel Bingesser, 
der nach Salenstein gewechselt hat. 
 
Neugestaltung der Homepage – Corporate Design 
Auch wenn wir als Schule keine Kunden generieren müssen, ein zeitgemässer Internet-
Auftritt nach aussen ist in der heutigen Zeit auch für eine Schule wichtig. In einer kleinen Ar-
beitsgruppe haben wir in Zusammenarbeit mit einer Agentur die entsprechenden Arbeiten 
unter punktuellem Einbezug aller Mitarbeitenden in die Wege geleitet und umgesetzt. Auf-
grund verschiedener Rückmeldung meine ich, dass das Resultat guten Anklang findet. Bei 
der neuen Homepage verfügt neu jede Klasse über einen passwortgeschützten Bereich, der 
genutzt werden kann. 
 
IT an der Primarschule Steckborn 
Nach der Genehmigung des Investitionskredites an der letzten Gemeindeversammlung 
konnten wir die Ersatzbeschaffung von 110 Notebooks (HP Convertibles) zu Beginn des 
neuen Schuljahres realisieren. Immer zwei Klassen der Mittelstufe verfügen nun über einen 
Klassensatz. 
Die Lehrpersonen der 5./6. Klassen haben sich anlässlich einer gemeinsamen Fortbildung 
mit unseren Sekundarlehrpersonen über mehrere Abende auf die Vorgaben des neuen 
Lehrplans vorbereitet. 
 
Elternrat der Primarschule Steckborn 
Janette Ortner und Deborah Corciulo haben im Vorstand des Elternrates Renate Knott und 
Patricia Städele abgelöst. Neben den bewährten kleineren Projekten war die 3. Steckborner 
Erzählnacht mit ca. 140 Kindern der herausforderndste Anlass des Elternrates. 
 
Einführung Lehrplan Kanton Thurgau 
Erstmals wurden im Kontext des neuen Lehrplans Teilbereiche des Sexualkundeunterrichtes 
für die 5./6. Klassen durch externe Fachpersonen geleitet. Mit den Schwerpunkten in den 
Fächern Musik und Sport ist bei uns auf Ende Schuljahr die Einführung des neuen Lehrplans 
weitgehend abgeschlossen. Neben vielen positiven Aspekten wird in den nächsten Jahren 
die viel zu grosse Stoffmenge in einigen Fächern sicher noch zu grösseren Diskussionen 
führen. 

          Markus Rüegge, Schulleiter 
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Protokoll der Primarschulgemeindeversammlung zur Jahresrechnung 2018 
und Budget 2019 vom 28. März 2019 
 
 
Ort:    Singsaal des Hubschulhauses 
Zeit:    20.00 – 21.15 Uhr 
Vorsitz:   Reto Brändle 
Behörde:   Bettina Gasser 

Christian Marsch 
Saskia Misani 
Martin Schaffner 
Cornelia Taferner 

Protokoll:   Monika Sidamgrotzki 
Schulpflege:   Angela Guarella 
Anwesend:   37, davon 4 nicht stimmberechtigte Personen 
Stimmenzählerinnen: Jacqueline Egli, Jaqueline Jäckle 
Entschuldigt:   Daniel Eberle, Monika und Emil Weiss 
 
Traktanden 
1. Protokoll der Gemeindeversammlung vom 27. März 2018 
2. Erläuterungen zur Rechnungslegung (HRM2) 
3. Informationen zur Jahresrechnung 2018 
4. Genehmigung der Jahresrechnung 2018 und der Gewinnverwendung 
5. Informationen zum Budget 2019 
6. Genehmigung des Budgets 2019 mit einem Steuerfuss von 45% 
7. Mitteilungen 
8. Umfrage 
 
Die neue Schulpräsidentin Bettina Gasser begrüsst die Stimmbürgerinnen und Stimm-
bürger und erläutert, warum sie sich für diese Position beworben hat. Sie bedankt sich 
nochmals für das Vertrauen, das die Stimmbürgerinnen und Stimmbürger ihr mit der 
Wahl entgegengebracht haben. 
Der abtretende Präsident Reto Brändle begrüsst zur Gemeindeversammlung und er-
klärt, dass er das Amt hat abgeben müssen, da er nicht mehr in Steckborn wohnhaft 
ist. 
Er eröffnet offiziell die Versammlung. Es sind 37 Personen anwesend, davon sind 33 
stimmberechtigt. Nicht stimmberechtigt sind 4 Personen: Tizian Fürer, Thurgauer Zei-
tung, der abtretende Schulpräsident Reto Brändle, Schulleiter Markus Rüegge und 
Protokollantin Monika Sidamgrotzki. Die Botschaft wurde fristgerecht an 2322 Stimm-
berechtigte versandt und die Publikation im Bote vom Untersee und Rhein ist erfolgt. 
Es werden keine Einwände gegen stimmberechtige Personen und gegen die vorlie-
gende Traktandenliste erhoben. Als Stimmenzählerinnen werden Jacqueline Egli und 
Jaqueline Jäckle gewählt.  
 
Traktandum 1: Protokoll der Gemeindeversammlung vom 27. März 2018 
Das Protokoll der Gemeindeversammlung vom 27. März 2018 wird einstimmig geneh-
migt und verdankt. 
 
Traktandum 2: Informationen zur Jahresrechnung 2018 
Reto Brändle präsentiert die Rechnung 2018. Sie schliesst mit einem Vorschlag von 
Fr. 124‘564.03 bei einem Gesamtaufwand von Fr. 4‘420‘760.91 und einem Gesamter-
trag von Fr. 4‘545‘324.94 ab. Dieses erfreuliche Ergebnis ist eine positive Differenz 
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von Fr. 364‘564.03 gegenüber dem Budget 2018. Zu diesem Ergebnis führten vor al-
lem Mehreinnahmen bei den Grundstückgewinnsteuern und bei den direkten Steuern 
der natürlichen Personen sowie Minderausgaben bei den Löhnen der Lehrpersonen 
wegen diverser Stellenneubesetzungen, bei der Aus- und Weiterbildung des Perso-
nals, bei den Lehrmitteln, Einsparungen bei der Energie (milder Winter und Photovol-
taikanlage) und ein geringerer Beitrag an den Finanzausgleich. 
 
Reto Brändle zeigt den Anwesenden die Investitionsrechnung.   
Es wurden die Projekte Aussengeräteraum Feldbachhalle (Fr. 162‘006.20) und 
Pumptrack (Fr. 138‘716.03) realisiert. Für die Pumptrack Anlage gab es vom Bike-
Club einen Sponsoringbeitrag von Fr. 74‘750.00. So beträgt die Nettoinvestition für 
beide Projekte Fr. 225‘972.23. 
 
Die Behörde stellt den Antrag, den Ertragsüberschuss der Jahresrechnung von 
Fr. 124'564.03 in den Erneuerungsfonds Baufolgekosten, Konto 2910.10 zu übertra-
gen. 
 
Zum Bericht der Rechnungsprüfungskommission gibt es keine Fragen oder Beanstan-
dungen.  
 
 
Traktandum 3: Genehmigung der Jahresrechnung 2018 und der Gewinnver- 
 wendung 

1. Die Jahresrechnung 2018 mit einem Vorschlag von Fr. 124'564.03 wird einstim-
mig angenommen. 

2. Die vorgeschlagene Gewinnverwendung von Fr. 124'564.03 in den Erneue-
rungsfonds Baufolgekosten wird einstimmig angenommen. 

 
 
Traktandum 4: Informationen zum Budget 2019 
Reto Brändle erläutert das erste Budget mit der Umstellung auf die Harmonisierte 
Rechnungslegung (HRM2). Das vorliegende Budget rechnet mit einem Aufwand von 
Fr. 4‘506‘390.00 und einem Ertrag von Fr. 4‘308‘390.00. Dies ergibt einen Rückschlag 
von Fr. 198‘000.00. Das Budget basiert auf dem unveränderten Steuerfuss von 45%. 
 
Reto Brändle erläutert die grössten Abweichungen zum Budget anhand der Erfolgs-
rechnung. Die grössten Beträge bei der Funktionalen Gliederung sind der Transferauf-
wand „Gemeindebeitrag an den kantonalen Finanzausgleich“ minus Fr. 251‘749.00 
und der Transferertrag „Grundstückgewinnsteuer“ minus Fr. 156‘336.55. 
Weiter zeigt Reto Brändle die Investitionsrechnung. Diese beinhaltet Fr. 350‘000.00 
für die Neugestaltung des Teerplatz Hub, Fr. 456‘000.00 für die Heizungssanierung 
Hub durch Wärmepumpen mit Erdsonden, Fr. 40‘000.00 für die Neuanschaffung eines 
Energiespeichers im Feldbach und Fr. 100‘000.00 für die Ersatzbeschaffung der IT-
Clients. Die laufende Rechnung wird durch die Investitionskosten nicht belastet, da die 
Beträge den Erneuerungsfonds entnommen werden können. 
Markus Rüegge erklärt die Notwendigkeit für die Ersatzbeschaffung der IT-Clients.  
Jacqueline Jäckle fragt, wieso die Sekundarschule ebenfalls Fr. 40‘000.00 für den 
Energiespeicher im Budget hat. RB antwortet, dass die Anlage total Fr. 80‘000.00 kos-
tet und die Sekundarschule und Primarschule die Kosten je zur Hälfte tragen. Anita 
Jäckle fragt, ob es sinnvoll sei, den Pausenplatz so zu gestalten, wie es nun geplant 
ist, da es in Steckborn keine grösseren Plätze mehr hat, die unverbaut sind für Feste. 
Reto Brändle erläutert die Überlegungen der Arbeitsgruppe und erklärt, dass es für 
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kleinere Anlässe noch genügend Platz hat, aber die Bedürfnisse der Schülerinnen und 
Schüler im Mittelpunkt stehen. Wichtig war vor allem auch die ökologische Aufwertung. 
Martin Schaffner erläutert die diversen Posten bei der Heizungssanierung und die 
Überlegungen, die für die gewählte Variante gesprochen haben. Die Förderbeiträge 
vom Kanton sind in der gezeigten Tabelle nicht enthalten.  
Reto Brändle zeigt auch die absehbaren Investitionen in der nächsten Zeit auf:  
Fr. 200‘000.00 für die Sanierung der Holzschnitzelheizung Feldbach bis Ende 2021, 
Fr. 50‘000.00 für den Ersatz der 2. Tranche der IT-Clients 2021. Die Schulliegenschaf-
ten sind insgesamt in einem sehr guten Zustand. Mit den aktuell bekannten Schüler-
zahlen werden keine zusätzlichen Schulbauten nötig in den nächsten Jahren. 
Reto Brändle zeigt noch die Zukunftsaussichten anhand von Parameter und Finanz-
plan. Die Parameter (Steuerkraft, Schülerzahlen, aktuelle kantonale Vorgaben und 
Rahmenbedingungen) zeigen, dass der effektiv notwendige Steuerfuss bei 46% bis 
48% liegen müsste. Der Finanzplan zeigt, dass das Eigenkapital bei einem weiterhin 
gleichbleibenden Steuerfuss bis 2023 von ca. Fr. 2.9 Millionen auf ca. Fr. 1.6 Millionen 
sinken wird. Martin Schaffner gibt zu bedenken, dass die Entwicklung bei den Einnah-
men bei den Steuern und bei den kantonalen Vorgaben im Moment nicht klar sind. 
Allenfalls wird in den kommenden Jahren eine Steuererhöhung notwendig. 
Reto Brändle gibt den Anwesenden die Möglichkeit Fragen zu stellen.  
 
Traktandum 5: Genehmigung des Budgets 2019 mit einem Steuerfuss von 45% 
Dem vorliegenden Budget 2019 mit einem Aufwand von Fr. 4‘506‘390.00, einem Er-
trag von Fr. 4‘308‘390.00 und einem Rückschlag von Fr. 198‘000.00 wird mit zwei Ge-
genstimmen zugestimmt.     
 
Traktandum 6: Mitteilungen 
Zum Thema Personelles erwähnt der Schulleiter Markus Rüegge die Dienstjubiläen im 
vergangenen Jahr: Constanze Klank 20 Jahre, Daniela Vogel 15 Jahre, Raphaela Buhl 
10 Jahre. Neu eingetreten sind Jana Fahrion und Stefani Räbsamen als Klassenlehr-
personen und Heidi Mischler als Klassenhilfe.  
Bettina Gasser bedankt sich bei Saskia Misani und Martin Schaffner, die auf Juli 2019 
aus der Behörde austreten, für ihren grossen Einsatz in der Behörde und überreicht 
ihnen eine Rose. Weiter begrüsst sie als neue Behördenmitglieder ab 1. August 2019 
Renate Knott sowie Daniel Eberle. Reto Brändle wird ebenfalls nochmals offiziell ver-
abschiedet. 
 
Traktandum 7: Umfrage 
Gegen die Versammlung werden keine Einwände gemacht.  
Herr Müller fragt, warum das Sommerlager nur noch alle zwei Jahre durchgeführt wird. 
Markus Rüegge erläutert, dass die 5./6. Klassen traditionell jedes zweite Jahr zusam-
men ins Sommerlager gehen.  
So schliesst der Schulpräsident Reto Brändle die Primarschulgemeindeversammlung 
um 21.15 Uhr. 
 
Steckborn, 28. März 2019    Monika Sidamgrotzki, Protokollantin 
 
 

           
Bettina Gasser     Cornelia Taferner 
Präsidentin      Aktuarin 
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Kommentar zur Rechnung 2019 
 
Die Rechnung schliesst mit einem Gewinn von Fr. 8'291.80 ab und damit um Fr. 206'291.80 besser 
als budgetiert. Der Aufwand ist um Fr. 25'907.54 über dem Budget und der Ertrag ist um  
Fr. 232'199.34 höher.  
Ins Gewicht fallen bei den Erträgen neben den leicht über dem Budget liegenden Steuereinnahmen 
vor allem die Mehreinnahmen bei den Grundstückgewinnsteuern von Fr. 98'940.45 und die nach-
trägliche Einmalvergütung bei der Fotovoltaikanlage Hub Gelb mit Fr. 57'065.90.  
Der Aufwand entspricht insgesamt etwa dem budgetierten Betrag. 
 
Bemerkungen zu grösseren Abweichungen vom Budget 
  Abweichung Bemerkung 
Aufwand CHF  
212  Primarstufe -94’145.05 → geringerer Personalaufwand  

→ Einsparungen bei Anschaffungen 
→ weniger Aufwand für die IT 
→ zusätzliche Direktzahlungen für Integ-

rative Sonderschulung  
217  Schulliegenschaften  -30’662.58 

 
→ Einsparungen bei Unterhaltsarbeiten 

und Heizkosten 
→ weniger unvorhergesehene Unterhalts-

kosten 
930  Finanz- und Lasten-

ausgleich  
+136’156.00 → Höhere Abgaben, da im Steuerausweis 

2018 die Angaben über die Quellen-
steuer fehlten. Die Schülerzahlen 2019 
waren Annahmen und der Sonderpäda-
gogische Zuschlag wurde erst Ende 
2019 mitgeteilt.  

Ertrag CHF  
910  Steuern  +34'688.40 → Mehreinnahmen bei den Steuern 
950  Ertragsteile übrige +98'940.45 → Grundstückgewinnsteuer deutlich über 

den Erwartungen 
995  nicht aufgeteilte  

Posten  
+57'065.90 → zusätzliche, nachträgliche Vergütung 

für die Photovoltaikanlage Hub 

Investitionsrechnung 2019  
Erfreulicherweise lagen die Investitionsausgaben unter dem Kreditantrag. Über die Investitionsrech-
nung wurden die Projekte Neugestaltung Teerplatz und die Heizungssanierung Schulanlage Hub 
realisiert. Beide Investitionen haben um insgesamt Fr. 115'671.40 tiefer abgeschlossen. Auch bei 
der Ersatzbeschaffung der IT-Clients konnten Fr. 11'234.75 eingespart werden. Die Neuanschaf-
fung der Energiespeicher in der Feldbachhalle kostete zudem Fr. 4'164.60 weniger als geplant.  

Bilanz per 31.12.2019  
Die Bilanzsumme hat gegenüber dem Vorjahr um Fr. 569'823.00 abgenommen. Die Flüssigen Mittel 
sind um 519'672.59 tiefer. Das Verwaltungsvermögen hat wegen der jährlichen Abschreibung der 
Feldbachhalle um Fr. 117'379.30 abgenommen. Auf der passiven Seite verringert sich das Konto 
Fonds nach den getätigten Investitionen und den budgetierten Einlagen um netto  
Fr. 580'979.25. Das Eigenkapital der Primarschulgemeinde beträgt weiterhin Fr. 1'853'250.91. Er-
freulicherweise konnten wir auch dieses Jahr ohne Finanzverbindlichkeiten (Darlehen) überbrü-
cken.   
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Empfehlung der Rechnungsprüfungskommission  
 
Die RPK hat die Jahresrechnung 2019 in der von der Schulbehörde beschlossenen 
Fassung vom 25.02.2020 geprüft. 
 
Die RPK empfiehlt der Gemeindeversammlung die Jahresrechnung 2019 und den An-
trag zur Verwendung des Ertragsüberschusses entsprechend dem Antrag der Schul-
behörde zu genehmigen.  
 
 
Gesamtergebnis und Antrag der Schulbehörde 
 
Die Schulbehörde hat an der Sitzung vom 24.02.2020 die vorliegende Jahresrechnung 
genehmigt. Die Behörde empfiehlt den Stimmbürgerinnen und Stimmbürgern, die Jah-
resrechnung zu genehmigen.  
 
Die Jahresrechnung 2019 schliesst bei: 
 
Erfolgsrechnung  Rechnung 2019   Budget 2019 
 
Aufwand 4‘532'297.54    4‘506'390.00 
Ertrag  4‘540'589.34    4‘308'390.00 
 
Erfolg + / Verlust -        +8'291.80     -198'000.00 
 
 
Die Rechnung 2019 schliesst um Fr. 206'291.80 besser ab als budgetiert.  
 
Investitionsrechnung 
 
Ausgaben  814'929.25  946'000.00 
Einnahmen    38'950.00   38'950.00 
 
Nettoinvestition 775'979.25 907'050.00 
 
Die Investitionsrechnung 2019 schliesst um Fr. 131'070.75 besser ab als  
budgetiert. 
 
Antrag zur Genehmigung durch die Stimmbürgerinnen und Stimmbürger für die 
Gewinnverwendung 
 
Die Behörde beantragt, die Gewinnverwendung von Fr. 8'291.80 dem Eigenkapital zu-
zuweisen.  
 
Falls die Gemeindeversammlung der Gewinnverbuchung zustimmt, erhöht sich das 
Kumulierte Ergebnis der Vorjahre um Fr. 8’291.80 auf Fr. 1'861'542.71. Das gesamte 
Eigenkapital beträgt inklusive der Fonds Fr. 2'358'054.15. 
 
 
Steckborn, den 24.02.2020 
Primarschulbehörde Steckborn  
 
Präsidentin: Bettina Gasser 
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BILANZ     

AKTIVEN 01.01.2019 Zuwachs Abgang 31.12.2019
10 Finanzvermögen

1001 Post 13’295.60 11’038.40 12’590.20 11’743.80
1002 Bank 1’568’944.87 5’132’753.75 5’650’874.54 1’050’824.08
1010 Forderungen 39’382.56 43’105.60 39’348.65 43’139.51
1012 Steuerforderungen 461’747.76 3’915’135.94 3’853’994.45 522’889.25
1013 Vorauszahlungen an Dritte 2’365.45 2’365.45
1016 Vorschüsse für vorläufige Verwaltungsaufgaben 3’185.00 3’185.00
1041 RA Sach- und übriger Betriebsaufwand 3’219.95 3’219.95

Total Finanzvermögen 2’086’590.74 9’107’584.14 9’560’027.79 1’634’147.09

14 Verwaltungsvermögen 1’056’420.73 117’379.30 939’041.43

1400 Grundstücke VV 1.00 1.00
1404 Hochbauten VV 1’056’417.73 117’379.30 939’038.43
1406 Mobilien VV 2.00 2.00

Total Verwaltungsvermögen 1’056’420.73 117’379.30 939’041.43

 Total Aktiven 3’143’011.47 9’107’584.14 9’677’407.09 2’573’188.52

PASSIVEN 01.01.2019 Zuwachs Abgang 31.12.2019
20 Fremdkapital     

2000 Laufende Verbindlichkeiten 58’052.87 76’940.37 58’052.87 76’940.37
2003 Erhaltene Anzahlungen von Dritten 1’280.00 1’447.00 1’280.00 1’447.00
2005 Interne Kontokorrente 4’500’599.90 4’500’599.90
2041 RA Sach- und übriger Betriebsaufwand 50.00 50.00
2043 RA Transfers der Erfolgsrechnung 152’887.00 136’747.00 152’887.00 136’747.00

Total Fremdkapital 212’269.87        4’715’734.27     4’712’869.77     215’134.37        

  
29 Eigenkapital     
2910 Fonds 1’077’490.69 195’000.00 775’979.25 496’511.44
2990 Jahresergebnis (Vorschlag) 8’291.80 8’291.80
2999 Kumulierte Ergebnisse der Vorjahre 1’853’250.91  1’853’250.91

Total Eigenkapital 2’930’741.60 203’291.80 775’979.25 2’358’054.15

Total Passiven 3’143’011.47 4’919’026.07 5’488’849.02 2’573’188.52
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Kommentar zum Budget 2020 

Das vorliegende Budget rechnet bei einem Steuerfuss von 47% mit einem Aufwand von 
Fr. 4'759'280.- und einem Ertrag von Fr. 4'484'280.-. Dies ergibt ein Minus von Fr. 275'000.-. 

Erfolgsrechnung / Budget 2020 (Funktionale Gliederung)  
(Bemerkungen zu grösseren Abweichungen zur Rechnung 2019 oder ergänzende Informationen) 

Abweichung Bemerkungen 
Aufwand CHF 
217  Schulliegen-

schaften 
+ 106'500.- → Einlage in Erneuerungsfonds

(+Fr. 100'000.-)
930  Finanz- und 

Lastenausgleich 
+ 105'000.- → Mit der Inkraftsetzung der Gesetzesände-

rungen per 1.1.2020 muss die Primarschule
Steckborn im laufenden Jahr ca.
Fr. 330’000.- an den Finanzausgleich abge-
ben.

Ertrag CHF 
212  Primarstufe - 57'000.- Weniger Schulgelder von anderen Gemein-

den für Logopädie sowie kleinere Beiträge 
Integrative Sonderschulung 

910  Steuern + 157'000.- → Höhere Steuereinnahmen aufgrund der Er-
höhung des Steuerfuss von 45% auf 47%

950  Ertragsteile üb-
riger 

- 79'000.- → Fr. 20'000.- über Budgetierung 2019.
Grundstückgewinnsteuer schwer budgetier-
bar (siehe Verlauf früherer Jahre)

→ 2015:   89'000.- 
2016: 190'000.- 
2017: 106'000.- 
2018: 225'000.- 
2019: 169'000.- 

995  Neutrale Auf-
wendungen und 
Erträge 

- 57'066.- → Einmalvergütung für Fotovoltaikanlage

Investitionsrechnung 

Erneuerung der Holzschnitzelheizung und den Einbau von Filtern 

Mit der Auflage der Installation einer Abgasentstaubung bis 2021 vom AFU/LRV (Amt für 
Umwelt / Luftreinhalteverordnung) drängt sich eine Sanierung der Wärmeerzeugung für den Wär-
meverbund Sekundarschule auf. Mit dieser Heizung wird das Schulhaus Feldbach, die Sporthalle 
Feldbach und das Hotel Feldbach beheizt. 
Zur Einhaltung der gesetzlichen Auflagen bezüglich Emissionsgrenzwerte muss ein Feinstaub- 
abscheider zur Reinigung der Abgase eingebaut werden. Zusätzlich bestehen Auflagen hinsicht-
lich des Betriebes des Holzkessels, welche nur mit der Installation eines Wärmespeichers zuver-
lässig eingehalten werden können. 
Die Heizungserneuerung ist über verschiedene Jahre geplant. So wurden im Jahr 2018 die Lüf-
tung erneuert sowie die Steuerung verbessert und 2019 ein Energiespeicher und ein Wärmetau-
scher eingebaut. Für das Jahr 2020 stehen nun die Erneuerung der Holzkesselanlage sowie des 
Feinstaubabscheiders an. Die neue Anlage wird gemäss Stand der Technik mit einer Steuerung 
ausgerüstet, welche zentral die ganze Anlage steuert und über Fernzugriff effizient betreut werden 
kann. Die Filter sorgen für die Einhaltung der gesetzlichen Auflagen. 

→
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Kostenübersicht Heizungssanierung in Franken  

Kostenanteil PS Fr. 440'000.- davon 50% Fr. 220'000.- 

Förderbeitrag Kanton ca. Fr.   30'000.- davon 50% Fr.   15'000.- 

Kosten für die Primarschule   Fr. 205'000.- 

Das Vorhaben kann aus dem Fonds Baufolgekosten Feldbach finanziert werden. Die Erfolgsrech-
nung wird dadurch in Zukunft nicht belastet, da eine Netto-Aktivierung stattfindet. Es sind keine 
Abschreibungen in den Folgejahren notwendig. 

Absehbare grössere notwendige Investitionen in nächster Zeit 

• Unsere Schulliegenschaften sind insgesamt in einem guten Zustand und aufgrund der uns  
aktuell bekannten Schülerzahlen können wir mit den bisherigen Schulstrukturen wie bisher  
weiterfahren. Es müssen keine zusätzlichen Schulbauten geplant werden.  

• Grössere Unterhaltsarbeiten bei den Liegenschaften wie beispielsweise Fensterersatz und 
Dacheindeckung stehen mittelfristig an. Für die Feldbachhallen sind mittel- und längerfristig die 
Investition in eine neue Audioanlage sowie der Ersatz der Beleuchtung, Fenster, Tore und Türen 
geplant. 

• Voraussichtlich im Jahr 2021 muss die zweite Tranche der IT-Clients ersetzt werden (Kosten 
ca. Fr. 50'000.-). 

 

Sehr geehrte Stimmbürgerinnen und Stimmbürger 

Die Primarschulbehörde beantragt dem vorliegenden Budget 2020 mit einem  

Steuerfuss von 47 Prozent zuzustimmen.   

Die Primarschulbehörde 

Steckborn, im Februar 2020 
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Grundsätze der Rechnungslegung HRM2 

Aktivierungsgrenze 
Die Basis bildet die Verordnung des Regierungsrates über das Rechnungswesen der Gemeinden 
vom 23. April 2013. Die Verordnung kann im kantonalen Rechtsbuch eingesehen werden. 
www.rechtsbuch.tg.ch unter RB 131.21.  
 

Es werden folgende Aktivierungsgrenzen (§ 8 der Verordnung) empfohlen: 
 

• bis 1‘000 Einwohner Fr.   25‘000.- 
• 1'001 - 5’000 Einwohner Fr.   50‘000.- 
• 5’001 - 10‘000 Einwohner Fr.   75‘000.- 
• über 10‘000 Einwohner Fr. 100‘000.- 

 
Die Aktivierungsgrenze wird durch die Behörde festgelegt.  
Die Aktivierungsgrenze von Fr. 100‘000.- ist zwingend.  
 
Die Primarschulbehörde hat eine Aktivierungsgrenze von Fr. 50‘000.- festgelegt. 
 
Abschreibungen  
Abschreibungen des Verwaltungsvermögens müssen linear über die gesamte Nutzungsdauer 
erfolgen.  
 
Wir mussten nur die Feldbachhalle bewerten (Restnutzungsdauer 10 Jahre ab 2018). 
 
Abschreibungssätze (gemäss Verordnung) 
 

Kategorien  Nutzungsdauer  Abschreibungssatz linear 
Gebäude, Hochbauten, Sportplätze 33 Jahre   3.0% 
Mobilien, Maschinen, Fahrzeuge 8 Jahre 12.5% 
Immaterielle Anlagen 5 Jahre 20.0% 
Informatik- und Kommunikations-
systeme (Hard- und Software) 4 Jahre 25.0% 

 
 
Beteiligungsspiegel 
Es sind keine Beteiligungen vorhanden.  
 
Gewährleistungsspiegel 
Es bestehen keine Bürgschaftsverpflichtungen oder Garantieverpflichtungen. 
 
Rückstellungsspiegel 
Es sind weder Rückstellungen (für Prozesse etc.) per Ende 2019 vorhanden noch unter dem Jahr 
aufgelöst worden. 
 
Defizitgarantien  
Mediaborn 2018-2021 (gemäss Behördenentscheid 18.06.2018 über Fr. 4’000.-). 
 

Bestand 01.01.2019 Bestand 31.12.2019 
Fr. 4’000.- Fr. 4’000.- 
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Geldflussrechnung (Indirekte Methode)

Nr. Bezeichnung 2019 2018
Betriebstätigkeit
Jahresergebnis 8’291.80 124’564.03

33 +    Abschreibungen Verwaltungsvermögen 117’379.30 117’379.30
383 +    Zusätzliche Abschreibungen
384 +    Abtragung Bilanzfehlbetrag
441 -     Realisierte Gewinne

+/-  Wertberichtigungen Anlagen FV
101 +/-  Guthaben -70’448.89 185’112.19
104 +/-  Aktive Rechnungsabgrenzung 3’219.95 648.05
1072 +/-  Langfristige Forderungen
109 +/-  Spezialfinanzierungen im FK
200 +/-  Laufende Verbindlichkeiten 19’054.50 -26’272.03
204 +/-  Passive Rechnungsabgrenzung -16’190.00 152’887.00
208 +/-  Langfristige Rückstellungen
2088 +/-  Rückstellungen der Investitionsrechnung
291 +/-  Fonds im Eigenkapital -580’979.25 -26’288.20
292 +/-  Rücklagen der Globalbudgetbereiche
293 +/-  Vorfinanzierungen
683 +    Entnahme Baufolgekosten 775’979.25 225’972.23

Geldfluss aus operativer Tätigkeit 256’306.66 754’002.57
Investitionstätigkeit
Nettoinvestition 0.00 0.00

683 -     Entnahme Baufolgekosten -775’979.25 -225’972.23
144 +/-  Darlehen
145 +/-  Beteiligungen
2088 +    Rückstellungen der Investitionsrechnung

Geldfluss aus Investitionstätigkeit -775’979.25 -225’972.23
Anlagetätigkeit FV

102 +/-  Kurzfristige Finanzanlagen
107 +/-  Finanzanlagen FV
1072 +    Langfristige Forderungen
108 +/-  Sachanlagen FV

+/-  Wertberichtigungen Anlagen FV
Geldfluss aus Anlagetätigkeit 0.00 0.00
Geldfluss aus Investitions- und Anlagetätigkeit -775’979.25 -225’972.23
Finanzierungstätigkeit

201 +/-  Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten
2010 +/-  Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten
206 +/-  Langfristige Finanzverbindlichkeiten 0.00 0.00

3 Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit 0.00 0.00
100 +     Flüssige Mittel -519’672.59 403’466.31
2010 +/-  Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten

Veränderung Flüssige Mittel (=Fond) -519’672.59 403’466.31
Kontrolltotal 0.00 0.00
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Behörde und Mitarbeitende der Primarschule Steckborn 
 
          (Stand März 2020) 
 
 

Schulpräsidentin Gasser Bettina      
Schulleiter Rüegge Markus 
Primarschulbehörde Eberle Daniel 
 Knott Renate 
 Marsch Christian 
 Taferner Cornelia 
Schulpflege Guarella Antoniangela 
Schulsekretariat  Sidamgrotzki Monika 
Kindergartenlehrpersonen  Daepp Larissa 
 Krapf Cornelia 
 Stöckli Nadine 
 Surber Rita 
 Willi-Wannenmacher  Maya 
Klassenlehrpersonen Seeschulhaus Fahrion Jana 
(1. - 2. Klasse und Einschulungsklasse) Räbsamen Stefani 
 Hunkeler Melanie 
 Klank Constanze 
 Millhäusler Monika 
Klassenlehrpersonen Hubschulhaus Bassetto Ursula 
(3. - 6. Klasse) Gamper Sandra 
 Rufer Rebecca 
 Scheifele Anja 
 Stäuble Chantal 
 Willi Markus 
Fachlehrpersonen Bärtschi  Susanne 
 Buhl Raphaela 
 Gubler Christa 
 Hofmann Helen 
 Kappeler Monica 
 Müller Sandra 
 Obertüfer Heidi 
 Rieder Adrian 
 Schilbach Rahel 
 Vogel  Daniela 
Unterrichtsassistenzen Hartnack Andrea 
 Hofer Petra 
 Mischler Heidi 
 Mittner Rebecca 
 Rieder Verena 
Hauswart  Zeuren Patrick 
Mitarbeiterinnen Hausdienst Alagesan Nakuleswary 
 Flückiger Romy 
 Kaur-Singh Malkit 
 Ravendiran Sivalatha 
Hauswart Feldbachturnhalle von Rüti Beat 
Kinder-Zentrum Alagesan Nakuleswary 
 Grutschnig Herly 
 Hartnack Andrea 
 Rickenbach Monika 
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Entwicklung Schülerzahlen (Kindergarten und Primarschüler) 
  
2009 = 283 2014 = 267  2019  = 271 
2010 = 280 2015 = 282  2020  = 270 
2011 = 274 2016 = 280  2021* = 269 
2012 = 276 2017 = 271  2022* = 274 
2013 = 264 2018 = 256  2023* = 272   *Prognosen 
 
Total Schülerzahlen Januar 2020 
 
Kindergarten   68  
Primarschule  202  
Total  270  
 
 
Personelles 
 
Eintritte 

• Gasser Bettina, Schulpräsidentin    per März 2019 
• Eberle Daniel, Schulbehörde     per August 2019 
• Knott Renate, Schulbehörde     per August 2019 
• Daepp Larissa, Kindergartenlehrperson   per August 2019 
• Stäuble Chantal, Klassenlehrperson    per August 2019 
• Zeuren Patrick, Hauswart     per November 2019 

 
Austritte 

• Brändle Reto, Schulpräsidium    per Februar 2019 
• Misani Saskia, Schulbehörde    per Juli 2019 
• Schaffner Martin, Schulbehörde    per Juli 2019 
• Bingesser Cornel, Klassenlehrperson   per Juli 2019 
• Gianom Jaqueline, Kinder-Zentrum    per Juli 2019 
• Gmünder Désirée, Kindergartenlehrperson   per Juli 2019 

 
Dienstjubiläen an der Primarschule Steckborn 

• Rieder Adrian, Klassenlehrperson (20 Jahre)  per August 2019 
• Hunkeler Melanie, Klassenlehrperson (15 Jahre)  per August 2019 
• Obertüfer Heidi, Lehrperson Werken Textil (15 Jahre) per August 2019 
• Rüegge Markus, Schulleiter (15 Jahre)   per August 2019 
• Alagesan Nakuleswary, Kinder-Zentrum (10 Jahre) per August 2019 
• Guarella Antoniangela, Schulpflege (10 Jahre)  per März 2019 

 
Pensionierung 

• Fröhlich Rolf, Hauswart      per Dezember 2019 
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Ferienkalender 2020 - 2022 
 
der Primarschulgemeinde Steckborn 
 
 

         aufgeführt ist jeweils der erste und letzte schulfreie Tag 

 
 2019/2020 2020/2021 2021/2022 

Beginn 
Schuljahr 

 Montag, 
10. August 2020 

Montag, 
16. August 2021 

Herbstferien  Samstag,                
3. Oktober 2020 –        
Sonntag,                      
18. Oktober 2020 

Samstag,                
9. Oktober 2021 –        
Sonntag,                      
24. Oktober 2021 

Weihnachts- 
ferien 

 Samstag,                 
19. Dez. 2020 –          
Sonntag,                  
3. Januar 2021 

Samstag,                 
18. Dez. 2021 –          
Sonntag,                  
2. Januar 2022 

Sport- 
ferien 

 Samstag,                 
30. Januar 2021 –      
Sonntag,                     
7. Februar 2021 

Samstag,                 
29. Januar 2022 –      
Sonntag,                     
6. Februar 2022 

Frühlings- 
ferien 

Samstag,                     
28. März 2020 –                
Montag,                
13. April 2020 

Freitag,                     
2. April 2021 –                
Sonntag,                
18. April 2021 

Samstag,                     
2. April 2022 –                
Montag,                
18. April 2022 

Pfingstferien Donnerstag,         
21. Mai 2020 –
Montag,                  
1. Juni 2020 

Donnerstag,         
13. Mai 2021 –
Montag,                  
24. Mai 2021 

Donnerstag,         
26. Mai 2022 –
Montag,                  
6. Juni 2022 

Sommer- 
ferien 

Freitagmittag,  
3. Juli 2020 –  
Sonntag,  
9. August 2020 

Freitagmittag,  
9. Juli 2021 –  
Sonntag,  
15. August 2021 

Freitagmittag,  
8. Juli 2022 –  
Sonntag,  
14. August 2022 
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Stimmrechtsausweis

für die Versammlung
der Primarschulgemeinde Steckborn
vom Donnerstag, 26. März 2020

Dieser Ausweis ist abzutrennen und an der Gemeindeversammlung abzugeben! D
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<<Adresse Zeile 1 (Anrede)>> 
<<Adresse Zeile 2 (Rufname/Name)>>
<<Adresse Zeile 3 (Strasse/Hnr.)>> 
<<Adresse Zeile 4 (PLZ/Ort)>>


